
Eröffnungsworte
Elisabeth Gehrer Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur 

o.Univ.-Prof. Dr. Günther Bonn Stellvertretender Vorsitzender des Rates für Forschung und Technologieentwicklung

o.Univ.-Prof. Dr. Peter Skalicky Rektor der TU Wien

Let’s byte !! 
a.Univ.-Prof. Dr. Renée Schroeder Institut für Mikrobiologie und Genetik, Universität Wien. Wissenschafterin 

des Jahres 2002, wirkliches Mitglied der Akademie der Wissenschaften und Wittgenstein-Preisträgerin 2003

FFORTE – Ein Programm zur Förderung von Frauen in Forschung und Technologie
Dr. Ilse König Abteilung Gesellschaftswissenschaften, Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur

WIT - Von der Idee zur Realisierung
o.Univ.-Prof. Dr. Gerti Kappel Institut für Softwaretechnik und Interaktive Systeme, TU Wien. Projektleitung WIT

Men byte like computers - Why?
Prof. Dr. Gunter Dueck Chief Technologist, IBM Global Services Germany

Moderation

Dr. Beate List Wissenschaftliche Koordination WIT

Kulturelles Rahmenprogramm
Fotoausstellung Women at Work von Alisa Douer
Die Künstlerin ist anwesend und führt durch ihre Werke.

Women don’t byte - Why not?

Donnerstag | 30.10.2003 | 16.00 Uhr
TU Wien . Hauptgebäude Karlsplatz . Prechtlsaal

Anmeldung auf: http://wit.tuwien.ac.at/events
Unter den Anmeldungen wird der Bildband zur Ausstellung Women at Work verlost.

Z u r  u n e n d l i c h e n  G e s c h i c h t e  v o n  F r a u e n  u n d  Te c h n i k



t +43 1 58801 / 18820
f +43 1 58801 / 18895
e office@wit.tuwien.ac.at
w http://wit.tuwien.ac.at

ExpertInnen aus Politik, Wissenschaft und Wirtschaft behandeln in Vorträgen an der TU Wien informatikrelevante Fachthemen und

gesellschaftspolitische Herausforderungen. Das WIT-Kolloquium ist offen für alle Interessierten! Gemeinsam mit dem Fachbereich

Informatik der TU Wien und der Österreichischen Computer Gesellschaft lädt WIT zu folgenden Gastvorträgen ein:

13.10.2003 Erich Gamma Eclipse - mehr als nur eine Java IDE
1.12.2003 Johanna Dohnal Frauenförderung in die Technik - Erfahrungen, Erfolge, Widerstände
22.1.2004 Wendy Hall  Hypermedia & the Web

WIT kann zu Recht als Pilotprojekt zur Frauenförderung 
im hochqualifizierten universitären Wissenschaftssegment 

gesehen werden. Mit WIT wird in Österreich ein einmaliges
Dissertantinnenprogramm geschaffen, das wissenschaftlich -

technische Forschung auf höchstem internationalen Niveau 
koppelt mit laufbahnunterstützenden Maßnahmen für Schülerinnen, 

Studentinnen und Nachwuchswissenschafterinnen. 

Institut für Softwaretechnik 
und Interaktive Systeme
Technische Universität Wien 
Favoritenstraße 9-11/188
A-1040 Wien

W I T- K o l l o q u i u m

WIT wird gefördert von BMBWK und ESF im Rahmen von FFORTE – Frauen in Forschung und Technologie. Die Veranstaltung erfolgt mit freundlicher Unterstützung von OCG und GRZ  IT Center Linz. 
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